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Breisach, Mai 2012
An die Mitglieder und Freunde
der Bürgerinitiative      
    

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde der Bürgerinitiative, wie geht es weiter mit den 
Rückhalteräumen in unserer Region??
 

 Stand Baubeginn Kulturwehr-Breisach 

 Die Zusage zum Bau des Rückhalteraumes Kulturwehr-Breisach wurde zu Beginn des 
Jahres 2012 aus Frankreich an das Regierungspräsidium (RPF) gegeben. Zunächst sind 
noch Einzelheiten mit den französischen Behörden abzuklären.

 Vom RPF werden derzeit die Pläne der vorgesehenen Baumaßnahmen abgestimmt und 
sind dann europaweit auszuschreiben.

 Von der Planungsbehörde wir ein Ablaufplan über den Beginn der einzelnen 
Baumaßnahmen erstellt und der Stadt Breisach, der BI und der Öffentlichkeit vorgestellt. 

 Aus unserer Sicht ist mit einem Baubeginn des Rückhalteraumes Kulturwehr nicht vor  
Ende 2012 / Anfang 2013 zu rechnen.

Die BI wird die Mitglieder rechtzeitig über weitere Einzelheiten informieren. Besonders 
die Vereine müssen sich mit ihren Planungen auf die Maßnahmen im Sportgelände 
einstellen können. 

 Tieferlegung / Auskiesung des Gebietes zwischen Hartheim und 
Breisach

  Das Umweltministerium hat einer genauen Prüfung der Studie von Prof. Bernhart der 
UNI-Karlsruhe, zur Tieferlegung / Auskiesung mit einer Ausleitung bei „Hochwasser“ 
über Furten in eine Überflutungsfläche zugestimmt. Das RPF wird eine 
Machbarkeitsstudie dazu erarbeiten. Von dieser Maßnahme ist auch das Gebiet von 
Hartheim bis Breisach (Karpfenhod) betroffen. 

 Rückhalteraum Breisach–Burkheim

 Wir beschäftigen uns derzeit intensiv u.a. mit folgenden wichtigen Themen wie:
Einrichtung einer „ökologischen Schlutenlösung“ anstelle der ständigen Flutungen
Wegfall des vorgesehenen Querdamms mit einer enormen Zerstörung und Zerschneidung 
des Rheinwaldes.
Schutz der Gießen als einmalige Naturschätze im Polder Breisach-Burkheim 
Sicherung der Fischereigewässer des Angelsportverein Burkheim bei Retentionsflutungen
Übernahme aller Kosten für die notwendige Verlegung des Sportgeländes in 
Burkheim



 Die Limnologen konnten in einem Gespräch mit dem RPF vor allem ihre Vorstellungen für
eine Schlutenlösung zum Schutz der Gießen und Quelltöpfe einbringen.

 Weitere Treffen mit den Limnologen Freiburg (AGL) müssen stattfinden.

 Der Umweltminister Untersteller hatte bei unserem Treffen im Dezember zugesagt, die 
Vorschläge zur Schlutenlösung und zum Wegfall des Querdamms, bei einem Besuch 2012 
mit uns zu diskutieren. Diesen Besuch werden wir erneut einfordern.

 Bürgerempfang des Ministerpräsident Kretschmann am 12.04.12 in 
Heitersheim

 Das Bürgergespräch des Ministerpräsidenten in Heitersheim haben wir besucht. Besonders 
seine Aussage zum IRP, er wolle sich dazu vor Ort in unserer Region ein eigenes Bild über
Einzelheiten der geplanten Maßnahmen verschaffen, haben wir aufmerksam zur Kenntnis 
genommen.

 Wir haben daraufhin Herrn Kretschmann in einem Schreiben um ein Gespräch gebeten, um
ihn die Forderungen und Vorstellungen der Bürger umfassend zu erläutern und mit ihm 
darüber zu diskutieren.

 Der Ministerpräsident hatte bei dem Termin in Heitersheim wiederholt eine 
Bürgerbeteiligung bei Großprojekten in Aussicht gestellt. Dies trifft auch besonders auf die
geplanten Retentionsmaßnahmen zu.

 Das weitere Vorgehen der Bürgerinitiative und der Gemeinden 
Breisach und Vogtsburg

 Die BI war erstmals an der Frühjahresmesse am 24. und 25. März in der Breisgauhalle mit 
einem INFO-Stand vertreten. Es war ein voller Erfolg. Wir konnten 20 neue Mitglieder 
gewinnen. Wir bitten auch unsere Mitglieder weiter Werbung für die Bürgerinitiative zu 
betreiben.

 Wir müssen uns intensiv mit der Ausarbeitung von Argumenten für ein Modell 
„Schlutenlösung“ und dem Wegfall des Querdammes im Polder Breisach-Burkheim 
beschäftigen. Dazu sind Gespräche und Treffen mit den Limnologen Freiburg und den 
anderen Initiativen wichtig.

 Bürgermeister Rein hat die Umweltverbände NABU und BUND für ein weiteres 
Diskussionsgespräch mit den Limnologen und der BI für Ende Mai in das Rathaus 
Eingeladen.

 Unser Bemühen mit dem Ministerpräsidenten und dem Umweltminister unsere 
Forderungen und Vorschläge für eine Verbesserung der derzeitigen Planungen zu 
diskutieren, wird weiter intensiv verfolgt.

Mit den besten Grüßen
Ihre Bürgerinitiative für eine verträgliche Retention
Breisach-Burkheim e.V.

1. Vorsitzender                   Stellvertretende Vorsitzende 
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